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Der Mellumrat e.V. wurde 1925
zum Schutz der Nordseeinsel Mellum gegründet.

Heute betreut der Mellumrat im Oldenburger Land die Inseln Mellum, 
Minsener Oog und Wangerooge - Schutzgebiete im Nationalpark 
„Niedersächsisches Wattenmeer“ sowie im Binnenland das Naturschutz-
gebiet „Sager Meere, Kleiner Sand und Heumoor“. Das NSG „Strohauser 
Vorländer und Plate“ war von 1990-2014 Betreuungsgebiet des Vereins. 
Am Dümmer ist der Mellumrat als Mitglied des Naturschutzring Dümmer 
e.V. Partner der Naturschutzstation.

Aufgaben des Mellumrates sind:

Auch Sie können mithelfen:

 
 Ihrer Wahl; durch Sachspenden

Spendenkonto des Mellumrates 

„Zukunft Naturschutz - Stiftungsfonds für den Mellumrat e.V.“ 

Natur- und Umweltschutz werden Sie als 
 

Werden auch Sie Mitglied im Mellumrat e.V.
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Titelbild: -

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde 

und Förderer des Vereins!

-
ter Natur, nur wenigen bekannt. Aber wer gleich mir einmal 

hier ist noch Natur, wie sie sein sollte, wo jegliches Getier 

Zeitreise unternehmen, um die Insel in jener Zeit kennen 
zu lernen, die gerade einmal ein Menschenleben zurück 

gibt es den Hohe-Weg-Leuchtturm und die Insel liegt als 

und mäandrierende Priele in der Salzwiese und Dünen das 

-
-

-

-
lumbake, das Wahrzeichen der Insel, ist verschwunden. Im 

das Stationsgebäude des Mellumrats. Hier wachsen auch 
Büsche und kleine Bäume. Die Anzahl der vorkommenden 

-

-

Insel sowie zur Anlage einer zentralen Munitionsentschär-
-

Dies zu erhalten bemüht sich der Mellumrat in enger Koo-
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-
lichen Nordsee“, über dessen Arbeitsgruppen, Schwerpunkte 

Den Strömungen in der Nordsee auf der Spur

-
mungen in der Nordsee unerlässlich. Daher stehen seither 

-
tung von virtuellen Partikeln im Meer simulieren kann (Open-

-

Gebiete von besonderem Interesse, tausende, virtuelle Par-

das Verhalten dieser Partikel innerhalb eines Simulationszeit-

-
chert. Partikel, die entlang der Küstenlinie strandeten oder 

hinaustrieben, sind nicht dargestellt.

Gut zu erkennen ist das unterschiedliche Verhalten der Parti-
kel in den jeweiligen Gebieten, das z.B. durch Gezeiten, Was-

d.h. die Partikel zieht es von Westen und Süden nach Osten 
und Norden, von der südlichen Nordsee in die Deutsche Bucht 

schnell an der norwegischen Küste vorbei in den Atlantik. 

-

Modellierung küstennaher Prozesse 
-
-

-

-

-
diert. Hierbei kommen u.a. sogenannte „Search and Rescue”-

Zeitpunkt  tstart gleichverteilt im grünen Rechteck in das 
Modell gegeben und dann wird berechnet, an welcher Position 

-

Projekt Makroplastik in der südlichen Nordsee – Ein Zwischenbericht

Abb. 1a-c: Simulation virtuelle Partikel in der Nordsee, die am 01.10.2014 (a) in unterschiedlichen Gebieten ausgesetzt wurden. Am 01.11. (b) und 
01.12.2014 (c) wurden Momentaufnahmen der Partikel gemacht, wobei bereits gestrandete und nicht mehr in dem gezeigten Gebiet befindliche 
Partikel nicht mit abgebildet sind.
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und die so bestimmten Ansamm-

besonders wertvoll, da hierdurch 
der zurückgelegte Weg der virtu-

-
simulation zu vielen Zeitpunkten 
und an verschiedenen Orten mit 

-
rung des Modells liegt nun darin, 

Bereich der Strände noch weiter 

Küstenlinie besser zu beschreiben. 
-

nung der Anlandungsprozesse in 
Computermodellen erweist sich 

Modelle die Grenze zwischen Was-
ser und Land als „starre Wände” 

-

Strand „angespült werden“, wenn 
sie schnell genug sind und diese 

Abb. 2: Prinzipieller Verlauf von „virtuellen Driftern” (sogenannte Lagrange‘sche Partikel) im Computer-
modell. Zum Zeitpunkt tstart wurden insgesamt 150 Partikel im Bereich des grünen Rechtecks in das 
Modell gegeben und ihr Weg berechnet. Das rote Rechteck umschließt den Aufenthaltsort aller 150 
Partikel zum späteren Zeitpunkt tend. Die farbigen Konturflächen zeigen die Anzahl der Partikel inner-
halb eines ca. 1 km2 großen Teilgebietes und geben einen Hinweis auf örtliche Ansammlungsgebiete. 
Ebenfalls exemplarisch dargestellt ist der Weg von 3 einzelnen Partikeln (grünes Kreuz = Startposition, 
rotes Dreieck = Endposition).

Abb. 3: Bisherige Drifterfundmeldungen der Herbstauswürfe 2016 (a) und der Frühjahrsauswürfe 2017 (b); Stand: 13.04.2017.
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-
rer Ansätze ist ein Schwerpunkt der weiteren Arbeit dieses 

9.100 neue Drifter auf Reisen

-

Stellen die noch ausstehenden Genehmigungen erteilt wur-

-

-

weiterhin zahlreiche Meldungen über das Meldeportal der 

von letztem Herbst werden entdeckt. Interessant wird es nun 

-

zu den bisherigen Verteilungsmustern, eher lokal um ihren 

-
-

gemeldet, von manchen bisher weniger. Doch auch im letzten 

abwarten.

-

zu Müllsammlungen bearbeitet, und ein Müllmonitoring 

einer studentischen Abschlussarbeit in Wilhelmshaven und 

-

Hauptaugenmerk ist das Vorhandensein sowie die Art von 
Mülleimern. So soll die Vermüllung vor Ort sowie der daraus 

gestoppt werden.

Nach technischem Umstyling wieder unterwegs

-

-
-

-

-

-

gewährleistet. 

Abb. 4: Driftboje „Eddy“ der zweiten Generation.
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Verteilungswege schwimmenden Plastiks nachzuvollziehen. 

-

von über 1200 km zurückgelegt. Mittlerweile sind sie wieder 
 

Die Plastikmüllproblematik – Wissen verbreiten 
und Interessensgruppen verstehen

innerhalb der einzelnen Arbeitsgruppen von Interesse sind, ist 
-

-
-

-

-

müssen zunächst alle relevanten Interessensgruppen identi-
 

Nordseeregion vorhanden sind, und wer am Gestaltungs-
prozess beteiligt werden kann. Mittels dieses Instrumentes 

unterschiedlichen Akteure. 

unterschiedlichsten Bereichen und mit verschiedenartigen 
Interessen eine Rolle spielen, birgt dies auch potenzielle Kon-

beseitigen. Die bisherige Auswertung der AG hat ergeben, 
dass allein im Zusammenhang mit der Arbeit des Projekts 
Makroplastik in der südlichen Nordsee über 140 verschiedene 
Akteure involviert sind – von jedem einzelnen Bürger über 

wer alles einen Beitrag leisten kann.

Korrespondierende Anschrift der Autoren:

Schleusenstr. 1

Abb. 5: Driftwege der GPS-Drifter Eddy 2009 (a) und Eddy 2010 (b). Beide Drifter wurden am 13.03.2017 zusammen mit 800 Holzdriftern nordwest-
lich von Borkum ausgesetzt.


